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sozialdiakonie - stellen 2014
Ende März wird unser Sozialdiakon, Markus Ger-
ber, nach langjähriger Tätigkeit im Bereich der Al-
tersarbeit pensioniert. Wie geht es weiter?
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an einem 
der beiden Informationsanlässe zum Thema «Stellen 
im Bereich Sozialdiakonie» teilzunehmen. Der eine An-
lass findet am Donnerstagnachmittag, 13. Februar 2014, 
von 15.30 bis 17 Uhr statt, der andere am Mittwocha-
bend, 5. März 2014, von 19.30 bis 21 Uhr. Die Kirchen-
pflege ist daran interessiert, möglichst viele Personen 
zu erreichen, um aus erster Hand zu informieren und 
gleichzeitig zu hören, welche Themen und Anliegen 
bewegen. Beide Anlässe sind identisch und finden im 
Mehrzwecksaal des Kirchgemeindehauses statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen! Für eine kleine Verpflegung ist gesorgt. 
Hansjörg Steiner, Präsident der Kirchenpflege

geschäftsleitungsstelle
An ihrer Sitzung vom Dienstag, 14.1.2014 hat die 
Kirchenpflege Peter Hartmann zum neuen Ge-
schäftsleiter der reformierten Kirchgemeinde Gos-
sau gewählt.
Sie ist damit der einstimmigen Empfehlung der neun-
köpfigen Wahlkommission* gefolgt, in der neben dem 
Pfarrteam auch unsere Sozialdiakonin vertreten war. 
Die Kirchenpflege freut sich, dass die Stelle in nütz-
licher Frist mit einem ausgewiesenen Fachmann be-
setzt werden konnte.

Ein Gossauer macht das Rennen
Erst kürzlich, an der Kirchgemeindeversammlung vom 
25. November 2013, hatten die rund 70 Anwesenden 
dem Antrag zur Schaffung einer neuen 70%-Ge-
schäftsleitungsstelle mit grossem Mehr zugestimmt. 

An zwei Infoanlässen im Februar und März 2014 informiert die Kirchenpflege über die 
Stellenplanung im Bereich Sozialdiakonie (Foto: Mitarbeiteranlass im 2013)



Darauf wurde die Stelle ausgeschrieben und im Ver-
lauf des Bewerbungsverfahrens wurden drei Personen 
zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen. Dass der 
heutige Finanzvorsteher und Vizepräsident unserer 
Kirchgemeinde das Rennen machen würde, war nicht 
von vornherein klar. Einerseits liess Peter Hartmann 
bis Mitte Dezember offen, ob er sich überhaupt auf die 
Stelle bewerben würde, andererseits gab es mehrere, 
sehr gut qualifizierte auswärtige Anwärter/innen. Die 
Kommissionsmitglieder haben letztendlich den Gos-
sauer Peter Hartmann zur Wahl empfohlen, weil sie 
ihm in hohem Masse zutrauen, die geschäftlichen und 
personellen Belange der Kirchgemeinde Gossau lang-
fristig und gut zu führen. Die starke Verwurzelung in 
der (Kirch-)gemeinde kommt ihm dabei sicherlich zu-
gute. Peter Hartmann ist 40 Jahre alt, verheiratet und 
beruflich seit vielen Jahren als Leiter der Finanzverwal-
tung in Bubikon tätig. Wir freuen uns auf seinen Stel-
lenantritt per 1. Juni 2014.

*Besetzung der Wahlkommission: Lotti Brägger (Sozialdiakonin), Hansjörg 
Herren (Kipf und Kommissonsleitung), Pfrn. Adelheid Huber, Pfr. Johannes 
Huber, Pfr. Christian Meier, Ruth Obrist Meyer (Kipf), Bettina Seidinger (Kipf), 
Hansjörg Steiner (Kipfpräsident) und Peter Weidmann (Mitglied der Kommis-
sion für Leitung und Gemeindebau)

Hansjörg Herren, Leiter der Wahlkommission

neues vom migrantenTreff
Seit Januar 2014 bietet der Migrantentreff neben 
dem wöchentlichen Deutschunterricht an einem 
Freitag im Monat auch einen Mittagstisch an.
Die warmen Mahlzeiten werden von einem Team von 
Freiwilligen mit Einbezug der Migranten gekocht und 
in Gemeinschaft genossen. Die nächsten Daten sind: 
14.2.2014, 14.3.2014, 16.5.2014, 13.6.2014, 11.7.2014.
Ausnahmen: Am 11.4.2014 findet anstelle des Mit-
tagstisches ein Besuch im Ostergarten Rüti statt.
Eingeladen sind Treffteilnehmer, Familie, Freunde und 
alle Interessierten. Anmeldung erwünscht an:
heidi.gebauer@refgossau.ch. Für die Deckung der Un-
kosten wird ein freiwilliger Beitrag (Kässeli) erhoben. 

An Mitarbeit/Teilnahme im Treff oder Mittagstisch inte-
ressiert? Auskunft über obige E-Mail-Adresse oder Te-
lefon: 079 422 45 37
Heidi Gebauer, MigrantenTREFF und Kirchenpflege Gossau ZH

saat und ernte
Am Mittwoch, 19. Februar 2014, von 9.30 bis 11 Uhr, 
findet im ref. Kirchgemeindehaus ein Erzählcafé 
statt zum Thema «Saat und Ernte».
Der Bauer bereitet im Frühling den Boden vor, wo er die 
Saat ausbringen will. Sorgfältig wählt er ein gesundes 
Saatgut. Er überlegt sich, was er im Herbst ernten will. 
Wenn er Weizen benötigt, wird er keine Radieschen 
säen. Zum richtigen Zeitpunkt bringt er die Saat aus 
und wartet, bis die Samenkörner aufgehen. Die jungen 
Pflanzen werden gehegt. Das Unkraut darf nicht über-
wuchern. Mit der richtigen Pflege, mit Licht und Was-
ser gedeihen die Jungtriebe zu starken Pflanzen. Das 
sind wichtige Voraussetzungen für eine segensreiche 
Ernte. Dieses Gesetz von Saat und Ernte hat neben 
der Landwirtschaft auch in unserer Lebensgeschichte 
Gültigkeit. Unser ganzes Leben hindurch sind wir am 
Säen und Ernten, selbst wenn wir uns dessen oft gar 
nicht bewusst sind.
Der Landwirt Willi Altorfer vom Müselacher in Bertschi-
kon wird als Gast anwesend sein. Seit seiner Jugend 
kennt er die Gesetzmässigkeiten von Saat und Ernte. 
Von Anfang an hatte er seine eigene Art «zum Buure». 
Bis heute geniesst er damit eine breite Anerkennung. 
Er erzählt von Grundsatzentscheiden, Ernten und 
Missernten in seinem Leben.
Moderiert wird das Erzählcafé von Doris Schulz-Kurzen. 
Sie steht Ihnen für Auskünfte gerne zur Verfügung. 
Telefon 044 935 30 69 (abends), E-Mail: do.schulz@
bluewin.ch. Anmeldeschluss: 18. Februar 2014.
Doris Schulz-Kurzen, Moderation Erzählcafé

Peter Hartmann ist ab 1. Juni 2014 Geschäftsleiter im KGH. (Foto: René Kappeler 
von Fotografie René Kappeler, Wetzikon)

80 Kinder haben im Rahmen der Weihnachtsfeier vom Sonntag, 
15. Dezember 2013 das Weihnachtsspiel «S‘wertvollscht Gschänk» 
von Alex Mörgeli uraufgeführt. (Foto: Andreas Stäubli)



cevi neujahrslager 2013/14
Auch für diesen Jahreswechsel begab sich eine 
bunt gemischte Gruppe aus dem Cevi Gossau 
nach Randa, gelegen zwischen den malerischen 
Felsfronten des Mattertals im Kanton Wallis.
Die Inputreihe zum Lagerthema «Braveheart» lud dazu 
ein, sein eigenes Herz besser kennenzulernen, von 
Gott durchsuchen und verändern zu lassen und ganz 
konkret im eigenen Umfeld als barmherziger Samariter 
zu handeln und die Liebe von Jesus weiterzugeben. 
Und das nicht nur in der Schule oder am Arbeitsplatz, 
sondern auf der ganzen Welt. Dazu erzählte unser 
Gastredner Eno, der Leiter eines Hilfswerkes, sehr leb-
haft aus seiner Vergangenheit und seiner gegenwär-
tigen Arbeit. Er hat auch eine spezielle Verbindung zum 
Cevi Gossau, er leitet jeweils die Bulgarien-Reise im 
Sommer, ein Einsatz unter den Ärmsten auf den Stras-
sen Bulgariens. Berührend und bisweilen gar schockie-
rend erfuhren wir vieles über die «Unreached», Völker-
gruppen die noch nichts von Jesus gehört haben, die 
keine eigene Bibel haben, und unter welchen keine 
Missionare arbeiten. Vielleicht entdeckten einige sogar 
eine Berufung…
Alleine für den Jahreswechsel lohnt es sich, ins Neu-
jahrslager zu kommen. Jeder verkleidete sich ge- 
mäss dem Monat, den er zugeteilt bekommen hatte. 
Als man sich nach einem feinen Nachtessen im Ge-
meinschaftssaal versammelte, wurde klar, dass wir alle 
im Giacobbo/Müller-Studio sitzen, dass die beiden ei-
nen satirischen Blick auf das vergangene Jahr werfen. 
Ein Abend mit Dauerlachen war also vorprogrammiert. 
Nach diesem lustigen und unterhaltsamen Programm 
ging der Abend in einen besinnlichen Teil über, man 
konnte in Gedanken das vergangene Jahr noch einmal 
Revue passieren lassen und wer wollte, durfte eine Lo-
sung für das kommende Jahr ziehen. Anschliessend 
folgte das absolute Highlight des ganzen Lagers: Alle 
zogen sich warm an und begaben sich zu einem Platz 
ein wenig oberhalb des Lagerhauses, wo bereits zwei 
warme Feuer brannten. Nach dem gemeinsam gesun-

genen Lied ‚Von guten Mächten…’ startete der Count-
down zum neuen Jahr: drei, zwei, eins, uuuuuund … 
unter Gejubel umarmte jeder zuerst seinen Nachbarn 
und dann alle anderen 100 Personen, die ums Feuer 
herumstanden, jeder wünschte jedem ein frohes neues 
Jahr und Gottes Segen. Entsprechend dauerte der 
Glückwunschmarathon für einige bis zu zwei Stunden, 
aber trotz der Kälte war dies einer der schönsten Teile 
des ganzen Lagers, wenn man dem Gegenüber Kom-
plimente und Ermutigungen zuspricht und selbst einen 
Berg davon bekommt. Beschwingt ging man dann zu-
rück ins Lagerhaus, wo die Party schon in vollem Gan-
ge war, es wurde das neue Jahr eingetanzt und bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert.
Wir durften eine Woche mit schönem Winterwetter und 
tollen Freizeitaktivitäten, voller berührender Gotteser-
lebnisse, mit guten Gesprächen, intensiven Gebets-
zeiten und einer tollen Gemeinschaft erleben.
Hannes Bachofner, Neujahrslager-Teilnehmer

Veränderungen cevi-staff
Nach über acht Jahren im Cevi Staff, davon fünf 
Jahre als Leitung Cevi Gossau, wird Matthi Roth 
den Cevi Gossau per Ende April 2014 verlassen. 
Sowohl für Matthi Roth wie auch für den Cevi Gossau 
wurde im vergangenen Herbst klar, dass die Zeit reif 
ist, die Leitungsaufgaben des Cevi Gossau für die Zu-
kunft in neue Hände zu geben. Zukünftig wird Matthi 
Roth als Sozialarbeiter für die Sozialwerke Pfarrer 
Ernst Sieber in Zürich tätig sein. Bereits auf Ende 2013 
beendete Jenny Spaak ihre Tätigkeit im Cevi. Sie wird 
in den nächsten zwei Jahren ihr Studium in Biologie 
weiter führen und abschliessen.
Als Ersatz konnten zwei kompetente, motivierte Per-
sonen gewonnen werden. Urs von Orelli Friedli hat sei-
ne Tätigkeit per 1. Januar 2014 aufgenommen – in den 
Bereichen Jugendtreff Pöstli, Konf sowie einem neuen 
Gefäss, welches anstelle des bisherigen basic-Gottes-

Neujahrslager 2013/14 (Foto: Anja Leutenegger)

Neujahrslager 2013/14 (Foto: Matthi Roth, Leitung Cevi Gossau)



Nach über acht Jahren im Cevi Staff, davon fünf 
Jahre als Leitung Cevi Gossau, wird Matthi Roth 
den Cevi Gossau per Ende April 2014 verlassen. 
Herzlichen Dank, Matthi, für deinen grossen 
Einsatz über all die Jahre!

Die neuen Cevi-Jugendarbeiter, Urs von Orelli (li) und Florian Glaser (re)
(Foto Urs: Salome von Orelli)

dienstes ins Leben gerufen wird. Urs ist durch seine 
ehrenamtlichen Tätigkeiten sowie sein Praktikumsjahr 
im Cevi Gossau bestens bekannt. Per März 2014 tritt 
Florian Glaser seine Stelle an. Florian hat im Septem-
ber 2013 sein vierjähriges Studium in Soziokultureller 
Animation erfolgreich abgeschlossen und freut sich 
sehr auf die neue Herausforderung im Cevi Gossau.  
Parallel zum Studium war er in der offenen Jugendar-
beit in Basel und beim Blauen Kreuz als Jugendarbei-
ter tätig. Er wird aus Basel zu uns ziehen, um sich hier 
sein neues Zuhause aufzubauen und seine Berufung 
in der kirchlichen Jugendarbeit zu leben. Die Leitung 
des Cevi Gossau liegt ab März 2014 in den Händen 
von Markus Hardmeier. Er wird den neuen, verjüngten 
Staff in die nächste, spannende Etappe führen.
Markus Hardmeier & Matthi Roth, Cevi-Staff Gossau ZH

vormerken cevi-camps
Summercamp in Kroatien 18. bis 27. Juli 2014 (ab 2. 
Oberstufe)
Bulgarien-Einsatz-Reise 23. Juli bis 3. August 2014 
(ab 17 Jahren)
Matthi Roth, Leitung Cevi Gossau ZH 

Von der kirchenkanzel...

…ins Rotlichtviertel!
Ein Pastorenehepaar geht im Zürcher Rotlichtmilieu 
auf Menschen zu, die Hilfe brauchen. Im SaP vom 8. 
Februar 2014 um 20.00 Uhr sprechen Peter und Do-
rothée Widmer (Leiter von Heartwings) zum Thema 
«Menschen begegnen ist Herzenssache».
Matthi Roth, Leitung Cevi Gossau ZH

kirchenleitungs-konferenz

Während vier Tagen, vom 5. bis 8. Februar, nehmen 
40 Personen aus unserer Kirchgemeinde und dem 
Cevi an dem von Willowcreek Deutschland organi-
sierten Leiterschaftskongress in Leipzig teil. Darun-
ter das Pfarrteam, ein grosser Teil der Angestellten von 
Cevi und Kirche, sowie Mitglieder der Kirchenpflege, 
des Cevi-Vorstandes und ehrenamtliche Mitarbeiter in 
leitender Funktion. Das Kongress-Thema «Zwischen-
land – im Wandel Gottes Wege finden» passt in un-
sere aktuelle Gemeindesituation. Wir sind überzeugt, 
dass uns das gemeinsame Hören und Reflektieren von 
Vorträgen und die Zeit die wir zusammen verbringen 
werden, gut tun.
Hansjörg Herren, Kirchenpflege

Personeller engpass
Unsere Sozialdiakonin und unser Sozialdiakon 
sind zur Zeit nur mit einem reduzierten Pensum ar-
beitsfähig. Seit einiger Zeit ist unsere Sozialdiakonin 
für den Bereich Kind, Familie und Frau, und seit einigen 
Wochen auch unser Sozialdiakon im Bereich Alters-
arbeit, gesundheitlich angeschlagen. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im Kirchgemeindehaus können 
einige Aufgaben übernehmen, aber längst nicht alles 
abdecken. Wir bitten um Verständnis für die dadurch 
entstehenden Absenzen, Programmreduktionen und 
die erschwerte Erreichbarkeit der Sozialdiakone. Wir 
sind dankbar für Unterstützung im Gebet!
Hansjörg Herren, Kirchenpflege

Matthi Roth (Foto: Doris Hauser)



kollekten kirche

Dezember 2013
HEKS: Nothilfe auf den Philippinen 1‘746.85
OCF, Waisenarbeit in Südafrika 1‘067.75
Bibellesebund Kongo, «Adventsaktion» 1‘597.70
Cevi Gossau 1‘224.40
Jugendallianz 918.60
HEKS, Weihnachtssammlung 1‘026.20
Mission 21, Friedensarbeit im Südsudan  543.90
Bibellesebund Kongo, Mitarbeiter 1‘016.00

spenden cevi
Stand 30. November 2013 & 31. Dezember 2013
Ist November 177‘924.00
Ist Dezember 226‘173.00
Soll (bis Dezember 2013) 238‘500.00
Soll (bis Dezember 2014) 226‘673.00

Redaktionsadresse

Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,

8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda

· März ragenda (Ausgabe 3): 5. Februar 2014

· April ragenda (Ausgabe 4): 5. März 2014

Kontakte

· Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch

 (Dienstag ganzer Tag/Freitag Vormittag)

· Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch

 (Dienstag – Freitag am Vormittag)

· Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch

· News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Pfarramt

Pfrn. Adelheid Huber, 044 975 30 65, adelheid.huber@refgossau.ch 

Pfr. Johannes Huber, 044 975 30 65, johannes.huber@refgossau.ch

Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch

Sozialdiakonie

· Kind & Familie: Lotti Brägger, 044 975 30 69, lotti.braegger@refgossau.ch

· Alter & Diakonie: Markus Gerber, 044 975 30 61, markus.gerber@refgossau.ch

· Mitarbeiter Kind & Familie: Alex Mörgeli, 044 975 30 54, alex.moergeli@refgossau.ch

Jugend

· Leitung Cevi Gossau: Matthi Roth, 044 935 57 48, matthi.roth@cevigossau.ch

Herausgeber: Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, 8625 Gossau ZH
Redaktionsleitung: Hansjörg Herren
Layout: Kathrin Lisser-Enzler, 044 975 30 52 (DO/FR),
katharina.lisser@refgossau.ch

taufsonntage 2014
16. März Pfrn. Adelheid Huber
20. April Kinder- und Erwachsenentaufe  
  in der Ostermorgenfeier
  Pfr. Johannes Huber
  und Pfr. Christian Meier
11. Mai Pfr. Christian Meier

kindersegnungen 2014
9. Februar Pfr. Christian Meier
18. Mai Pfrn. Adelheid Huber

kirchgemeindeversammlung

vom 16. März 2014 – nach dem Gottesdienst um 
11.30 Uhr
An dieser Kirchgemeindeversammlung werden unter 
anderem die zurücktretenden Kirchenpfleger/innen 
verabschiedet und die Kandidaten für die Amtsdauer 
2014 bis 2018 vorgestellt. Ebenfalls wird der Jahres-
bericht vorgestellt, und es findet eine Aussprache über 
das kirchliche Leben statt. Ob ein weiteres Traktandum 
dazu kommt, ist momentan noch offen.
Hansjörg Steiner, Präsident

kalenderverkauf

Kalenderverkauf «täglich mit Gott 2014»
20 Helferinnen und Helfer haben in der ganzen Ge-
meinde 130 Kalender und 36 Büchlein verkauft und 
dazu auch den sehr geschätzten Adventsgruss abge-
geben. Dieser Gruss wurde auch noch an weitere Ge-
meindeglieder verteilt. Verkaufsprovision und Spenden 
zusammen ergaben den schönen Erlös von Fr. 900.–, 
den wir wieder dem Entlastungsheim für behinderte 
Kinder «Sunnemätteli» in Bäretswil übergeben konn-
ten. Vielen Dank für diesen erneut grossen Einsatz!
Hugo Merz, KGV / Hansjörg Steiner, Kirchenpflege

frauen im gespräch
Zwei Vertiefungsabende zum Buch Ruth – Der ei-
genen Berufung auf der Spur: In den Monaten März 
und April ist das biblische Buch Ruth Schwerpunkt in 
den Predigten. Zur persönlichen Vertiefung und Aus-
einandersetzung lade ich deshalb herzlich ein zu zwei 
Abenden: Montag, 10. und 17. März von 20 bis 22 Uhr 
im KGH.
 
Wir beschäftigen uns u.a. mit folgenden Inhalten:
– Spuren des Leidens – Spinnweben des Glücks
– Annäherung an den Text durch einen Bibliolog
– Gott in meiner Biographie
– Ich bin, ich kann, ich würde gern

Die beiden Abende sollten im Doppelpack besucht 
werden. Anmeldung bis am 28. Februar an: lotti.braeg-
ger@refgossau.ch
Lotti Brägger, Sozialdiakonin



9
· Sonntag, 10.00 Uhr, ref. Kirche 

Kirchlich-moderner Gottesdienst 
mit Segnung 
Leitung: Pfr. Christian Meier 
Gebetsteam

 Zur gleichen Zeit im KGH
 Kinderhort + Abentür am Sunntig 

Anschliessend Chilekafi

10
· Montag, 13.40 Uhr, KGH 

Gesprächsgruppe für Ältere

12
· Mittwoch, 6.30 Uhr, KGH
 Gemeindegebet
· Mittwoch, 15.30 Uhr, Grüneck
 Besinnung für Ältere
· Mittwoch, 20.00 Uhr, Kath. Pfarrei-

zentrum – Saal
 Meditatives Kreistanzen

13
· Donnerstag, 15.30 Uhr, KGH
 Infoanlass Stellen 2014
· Donnerstag, 20.00 Uhr, KGH
 Manna – rabbinisch Bibellesen

14
· Freitag, 15.30 Uhr, Rosengarten
 Besinnung für Ältere
· Freitag, 20.00 Uhr, KGH
 Infoabend Hochsensibilität

  agenda      märzfebruar
16
· Sonntag, 10.00 Uhr, ref. Kirche
 Klassischer Gottesdienst 

(Kanzeltausch mit Pfrn. A. Huber)
 Leitung: Pfr. Ruedi Steinmann 

Thema: Bei Gott punkten
 Zur gleichen Zeit im KGH 

Kinderhort + Abentür Ferien-
Werkstatt

· Sonntag, 19.00 Uhr, KGH 
Healing Room

19
· Mittwoch, 6.30 Uhr, KGH
 Gemeindegebet
· Mittwoch, 9.30 Uhr, KGH
 Erzählcafé
· Mittwoch, 15.30 Uhr, Grüneck
 Besinnung für Ältere
· Mittwoch, 19.30 Uhr, KGH
 Missionsgebet

20
· Donnerstag, 20.00 Uhr, Rest. 

Marktplatz, Dunnschtig-Stamm

21
· Freitag, 15.30 Uhr, Rosengarten
 Besinnung für Ältere 

2
· Sonntag, 10.00 Uhr, ref. Kirche 

SonntagsPraise
 Input: Pfr. Christian Meier 

Thema: Leben auf Pump 
Zur gleichen Zeit im KGH 
Kinderhort + Abentür am Sunntig 
Anschliessend Bistro

· Sonntag, 19.00 Uhr, KGH 
Healing Room

3
· Montag, 20.00 Uhr, KGH 

Verwoben mit Gott: Echt und 
stark leben, Exerzitien

· Montag, 20.00 Uhr, KGH 
Dorfgebet

5
· Mittwoch, 6.30 Uhr, KGH
 Gemeindegebet
· Mittwoch, 14.00 Uhr, KGH
 Kreatives für Kinder ab 3 J.
· Mittwoch, 15.30 Uhr, Grüneck
 Besinnung für Ältere

7
· Freitag, 15.30 Uhr, Rosengarten
 Besinnung für Ältere
· Freitag, 19.30 Uhr, KGH
 Men‘s Movie Meeting *Flight*

8
· Samstag, 13.30 Uhr Fröschli & 

Jungscharen
· Samstag, 20.00 Uhr, ref. Kirche
 SamstagsPRAISE

23
· Sonntag, 10.00 Uhr, ref. Kirche
 Klassischer Gottesdienst
 Leitung: Oliver Leiser 

Thema: Bäume in der Wüste
 Zur gleichen Zeit im KGH 

Kinderhort

26
· Mittwoch, 6.30 Uhr, KGH
 Gemeindegebet
· Mittwoch, 15.30 Uhr, Grüneck
 Besinnung für Ältere

28
· Freitag, 15.30 Uhr, Rosengarten
 Besinnung für Ältere 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2
· Sonntag, 10.00 Uhr, ref. Kirche
 Klassischer Gottesdienst
 Leitung: Matthias Spiess 

Thema: Keine Tränen mehr
 Mitwirkung Gebetsteam
 Zur gleichen Zeit im KGH 

Kinderhort + Abentür Ferien-
Werkstatt

· Sonntag, 19.00 Uhr, KGH 
Healing Room

3
· Montag, 13.40 Uhr, KGH
 Gesprächsgruppe für Ältere
· Montag, 20.00 Uhr, KGH
 Dorfgebet

5
· Mittwoch, 6.30 Uhr, KGH
 Gemeindegebet
· Mittwoch, 14.00 Uhr, KGH
 Kreatives für Kinder 

(ab 3 Jahren)
· Mittwoch, 19.30 Uhr, KGH
 Infoanlass Stellen 2014

6
· Donnerstag, 20.00 Uhr, Altes Pfarr-

haus der ref. Kirche Wetzikon
 Neue Perspektiven gewinnen

7
· Freitag, 15.30 Uhr, Rosengarten
 Besinnung für Ältere
· Freitag, 19.30 Uhr
 Weltgebetstag

8
· Samstag, 20.00 Uhr, ref. Kirche
 SamstagsPRAISE


